
Der Vorsitzende des
Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
Rathaus-Schloßplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-3317
Telefax (0611) 31-3902
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Sachbearbeiter: Herr Neubert
Wiesbaden, 9/8/2004 1:23:00 PM

 1. Den Mitgliedern des
Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr

2. Den Fraktionen bzw. Fraktionsstatusinhabern
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Frau Stadtverordnetenvorsteherin

Einladung
zur öffentlichen Sitzung

des Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr
am Dienstag, 14.09.2004, um 17:30 Uhr, 

Rathaus, Raum 22 (EG), Schloßplatz 6, Wiesbaden

Tagesordnung 1

1. Fragen an den Ausschuss

2. 04-F-03-0041

Verbesserungen im Schienenverkehr 
- Vorstellung der Machbarkeitsstudie Rhein-Hessen-Netz -

ANLAGE

3. 04-F-02-0057

Projekte "Soziale Stadt" 
- Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 31.08.2004 - 
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Der Ausschuss Planung, Bau und Verkehr möge beschließen:

1. Der Magistrat wird gebeten, über die bisherigen und momentan laufenden Projekte im 
Rahmen „Soziale Stadt“ zu berichten.

2. zukünftig den Ausschuss frühzeitig, d.h. vor Eintritt in die Ausführungsplanung  über neue 
wie auch über Fortführungsprojekte der Sozialen Stadt zu beteiligen, sofern diese die 
Bereiche Stadt-, Bau- und/oder Verkehrsplanung betreffen.

4. 04-F-03-0073

Inbetriebnahme der Lokalen Nahverkehrsgesellschaft 
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 07.09.2004 - 

Der Ausschuss möge beschließen:

Mit Beschluss Nr. 0349 vom 16. Oktober 2003 hat die Stadtverordnetenversammlung die 
Einrichtung der Lokalen Nahverkehrsgesellschaft Wiesbaden (LNG) beschlossen. Gemäß diesem 
Beschluss soll die LNG zum 1. Januar 2004 den Geschäftsbetrieb aufnehmen. Dies ist noch nicht 
erfolgt. 

Auf Nachfrage der Stadtverordnetenfraktion der Grünen im Ausschuss für Planung, Bau und 
Verkehr am 22. Juni 2004 zu diesem Sachverhalt wurde auf geänderte rechtliche 
Rahmenbedingungen im Zusammenhang mit der LNG als Ursache für die Verzögerung des 
Geschäftsbetriebes verwiesen.

Der Magistrat wird daher gebeten zu berichten,
1. welche rechtlichen Rahmenbedingungen dafür verantwortlich sind, dass die LNG ihren 

Geschäftsbetrieb auch nach einem dreiviertel Jahr noch nicht aufgenommen hat.
2. wie der Magistrat mit dieser Verzögerung umgeht, bzw. welche Gegenmaßnahmen eingeleitet 

wurden und werden, um den Geschäftsbetrieb der LNG so schnell als möglich aufzunehmen.
3. wann mit der Inbetriebnahme der LNG zu rechnen ist.

5. 04-F-03-0075

Verkehrsanbindung für den Wirtschaftsstandort "Unter den Eichen" 
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 07.09.2004

Der Ausschuss möge beschließen:

Mit dem Wirtschafts- und Hochschulstandort "Unter den Eichen" hat sich am grünen Stadtrand 
Wiesbadens ein vielfältiges Netzwerk dynamischer und motivierter Unternehmen von 
Medienunternehmen, Agenturen und Dienstleistern in idealer Verbindung zur FH Wiesbaden 
entwickelt, der national wie international für Kompetenz, Innovation und Engagement in der 
Landeshauptstadt Wiesbaden steht. 
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Diesen Standort gilt es durch eine Optimierung der bislang eher dürftigen Verkehrsanbindung wie -
erschließung zu stärken.

Der Magistrat wird daher aufgefordert:
4. Beim anstehenden Fahrplanwechsel eine komfortable Anbindung des Wirtschafts- wie 

Hochschulstandortes "Unter den Eichen" umzusetzen und dabei insbesondere die 
Busverbindung der FH-Standorte untereinander zu berücksichtigen und die Standorte der Bus-
Haltestellen für die Linien 3, 50 und der ORN-Linie 5474 besser zu platzieren.

5. Mittelfristig eine Direktbusverbindung für den Wirtschaftsstandort ab Hauptbahnhof, Innenstadt 
und den übrigen FH-Standorten zu konzipieren, um sowohl von der Innenstadt als auch vom 
Hauptbahnhof und allen Hochschulstandorten eine attraktive Fahrzeit zu gewährleisten.

6. Den Wirtschaftsstandort analog wie die übrigen Gewerbegebiete auszuschildern und ein 
internes Wegweisungskonzept zu entwickeln, um Besuchern das Auffinden der einzelnen 
Unternehmer zu erleichtern.

6. 04-F-01-0055

Einsatz von verkehrs- und umwelttechnisch einwandfreiem Material im ÖPNV 
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 06.09.2004 - 

In der Presse wurde berichtet, dass die Hamburger Hochbahn plant, ausgemusterte Busse ihres 
Unternehmens im Wiesbadener ÖPNV einzusetzen.

Der Ausschuss möge deshalb beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

sicher zu stellen, dass im Wiesbadener ÖPNV nur Material zum Einsatz kommt, dass verkehrs- 
und umwelttechnisch mindestens dem derzeitigen ESWE-Qualitätsstan-dard entspricht.

7. 04-F-01-0053

Projekt "Wassermuseum" 
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 06.09.2004 -

Über das Projekt "Wassermuseum" im Wasserturm auf dem Schlachthofgelände war in der Presse 
von einer „Denkpause“ zu lesen und der Initiator selbst hat das Vorhaben als „Irrsinnsakt“ 
bezeichnet. 

Der Ausschuss möge deshalb beschließen:

Der Magistrat wird aufgefordert, 

- über den Stand der Verhandlungen über ein Projekt „Wassermuseum“ im Wasserturm am 
Schlachthof zu berichten;

- im Falle eines Scheiterns des Museumsprojektes ein Konzept zur baulichen Sicherung und 
Nutzung des Wasserturms als Teil eines Kulturpark-Konzeptes vorzulegen.
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8. 04-F-01-0054

Markt am Platz der Deutschen Einheit 
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 06.09.2004 - 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird aufgefordert, 

- ein mit dem Verein InWest abgestimmtes Konzept für einen Marktplatz am Platz der 
Deutschen Einheit anlog der Beschlüsse des Ortsbeirates Westend vorzulegen und dieses 
schnellstmöglich umzusetzen.

9. 04-F-01-0056

Einrichtung einer Arbeitsgemeinschaft "Folgenutzungen leer stehender Gebäude
des Landes" 
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 06.09.2004 - 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

über den Stand der Umsetzung des Beschlusses Nr. 0428, Pkt. 8, der 
Stadtverordnetenversammlung zur Einrichtung einer Arbeitsgemeinschaft „Folgenutzungen leer 
stehender Gebäude des Landes“ zu berichten.

10. 04-F-03-0081

Wettbewerbsverfahren für den Zentralen Verwaltungsstandort optimieren
(04-V-61-0019) 
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 07.09.2004

Der Ausschuss möge beschließen: 

Der Magistrat wird aufgefordert die Kriterien und Struktur des Wettbewerbs zum Zentralen 
Verwaltungsstandort so auszurichten, dass 

 hochwertige Architektur, 

 anspruchsvolle Gestaltung und ein

 innovatives Verkehrskonzept bestehend u.a. aus öffentlicher Schienenanbindung und umwelt- 
wie verkehrsentlastendem 
Behörden-Car-Sharing 
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im Verfahren für dieses einmalige, städtische Großprojekt oberste Priorität haben und damit die 
Anregungen des Beirates für Architektur, Städtebau und Baukultur wie des Bürgerbeirats für 
Stadtplanung und Architektur aufgenommen werden.

11. 04-F-03-0078

Geplante Geflügelfarm in Igstadt 
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 07.09.2004

Der Ausschuss möge beschließen:
Der Magistrat wird gebeten zu berichten

 Ob und gegebenenfalls wie die Frage, ob es sich angesichts der geplanten Größe des 
Bauvorhabens ‚Geflügelfarm‘ in Igstadt um einen bäuerlichen Betrieb oder einen 
Gewerbebetrieb handelt, beantwortet werden konnte.

 Ob alternative Standorte geprüft wurden und zu welchen Ergebnissen diese Prüfungen 
geführt haben.

 Ob das Problem der Schaffung eines verkehrlichen Gefahrenschwerpunktes durch das 
Bauvorhaben gesehen wird und wie Abhilfe geschaffen werden soll.

12. 04-F-03-0079

Erfüllung des Luftreinhalteplans durch verkehrliche Maßnahmen 
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 07.09.2004

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten, welche schadstoffreduzierenden bzw. 
verkehrsbeeinflussenden Maßnahmen die LHW dem federführenden Umweltministerium für den 
Luftreinhalteplan Rhein-Main vorgeschlagen hat, um den Grenzwertüberschreitungen bei 
Stickstoffdioxiden und den gesundheitlich problematischen Feinstaubkonzentrationen wirksam zu 
begegnen. 

13. 04-V-04-0007 DL 25/04-1

Fahrplanwechsel am 12.12.2004 
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14. 04-F-03-0077

Fahrplanwechsel 2004 
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 07.09.2004

Der Ausschuss möge beschließen: 

1. Beim anstehenden Fahrplanwechsel sind die Anregungen des Seniorenbeirats bezüglich der 
Buslinien 11 und 12 im Dichterviertel zu berücksichtigen, die der Beirat in seinem Schreiben an 
die ESWE-Verkehrs GmbH vom 9. Juli 2004 dargelegt hat.

2. Das neue Bedienangebot der Buslinien 21 und 22 zwischen Medenbach, Auringen und der 
Innenstadt von Montag bis Freitag Nachmittag wird nicht umgesetzt, da die Umsetzung eine 
Verschlechterung des Taktes von 20 auf 30 Minuten bedeuten würde und insbesondere die 
Bewohner von Auringen-Tannenring und Medenbach eine nicht hinnehmbare 
Fahrzeitverlängerung erführen.

15. 04-F-03-0048

Saisonaler Pendelbus zur Maaraue 
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 09.06.2004

ANLAGE

16. 04-F-03-0080

Regionaler Nahverkehrsplan der Landeshauptstadt Wiesbaden 
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 07.09.2004

Der Ausschuss möge beschließen:

Gemäß Presseberichten sind bis Ende Juli zum Nahverkehrsplan Stellungnahmen der Kommunen 
erwartet worden (WK 28.7.04). 

Der Magistrat wird daher gebeten zu berichten:
- Wieso wurde der Entwurf des Regionalen Nahverkehrsplans den Gremien nicht 

vorgelegt?
- Wie lautet die Stellungnahme der Stadt Wiesbaden?
- Wieso wurde diese Stellungnahme den Gremien ebenfalls nicht vorgelegt?

17. 04-F-01-0045

Graffiti in Wiesbaden 
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 28.06.2004 - 
- Überweisungsbeschluss der Stadtverordnetenversammlung -

ANLAGE
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18. 04-F-05-0013

Sicherheit, Sauberkeit und Verkehr 
- Antrag der FDP-Stadtverordnetenfraktion vom 29.06.2004 - 
- Antrag der Stadtverodnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 08.07.2004 - 
- Überweisungsbeschluss der Stadtverordnetenversammlung - 
- Neufassung des FDP-Antrages -

ANLAGE

19. 04-V-01-0018 DL 23/04-2

Bereitstellung von Flächen auf den Friedhöfen in den Vororten für weitere
Bestattungsformen; 
Antrag 02/2004 des Seniorenbeirates

20. 04-A-15-0006

Bauen im Bestand 
- Bericht zu Beschluss Nr. 0045 Ziffer 2 vom 16.03.2004 -

ANLAGE

21. 04-F-01-0015

Kulturpark am Schlachthof 
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 16.03.2004 - 
- Überweisungsbeschluss der Stadtverordnetenversammlung - 

ANLAGE

22. 04-V-61-0009 DL 23/04-6

Bebauungsplanentwurf "Tennelbachtal - 2. Änderung - nördlich der Höhenstraße"
im Ortsbezirk Sonnenberg 
Beschluss über die Änderung nach § 13 BauGB und die verkürzte öffentliche
Auslegung
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23. 04-V-61-0034 DL 23/04-7

Bebauungsplanentwurf "Bornberg/Schlink" im Ortsbezirk Sonnenberg 
- Satzungsbeschluss -

24. 04-V-61-0029 DL 24/04-7

Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Südliche Freiburger Straße" im Ortsbezirk
Delkenheim; 
- Beschluss über die Änderung des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes "Links
dem Mainzer Weg und Seegewann - 2. Änderung" (Delkenheim 1980/1)

25. 04-V-66-0207 DL 22/04-17

L 3017 Ortsumgehung Breckenheim; 
Umbau Knotenpunkt L 3028 / L 3039 (Finkenhof)

26. 04-V-66-0202 DL 22/04-16

Programm zur Beseitigung von Unfallschwerpunkten in Wiesbaden; 
Kurt-Schumacher-Ring / Dotzheimer Straße / Loreleiring

27. 04-V-63-0005 DL 25/04-3

Schiersteiner Str. 42; Gesundheitszentrum der Asklepios Paulinen Klinik,
Bauabschnitt 1 - Ärztehaus mit unterirdischer Mittelgarage für 4 Stellplätze und
78 Pkw-Stellplätze auf dem rückwärtigen Grundstück 

28. Verschiedenes

Tagesordnung 2

1. 04-V-01-0012 DL 22/04-1

Bürgerbeirat Wiesbaden; Kenntnisnahme von der Niederschrift über die 37.
Sitzung am 24.05.2004
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2. 04-V-01-0016 DL 22/04-2

Bürgerbeirat Wiesbaden; Kenntnisnahme von der Niederschrift über die 38.
Sitzung am 30.06.2004

3. 04-V-04-0008 DL 22/04-3

Niederschrift über die Sitzung des Beirates für Städtebau und Architektur der
Landeshauptstadt Wiesbaden am 03.06.2004

4. 04-V-07-0006 DL 22/04-4

Genehmigung von üpl-Mitteln für das Rechnungsjahr 2003 im UA 1.1120 -
Verkehrsüberwachung

5. 04-V-08-0006 DL 25/04-2, 21/04-1

Elly-Heuss-Schule; Sanierung des Tuffsteingesimses 

6. 04-V-31-0003 DL 22/04-10

Investitionsmaßnahmen im Bereich Verkehrsüberwachung

7. 04-V-36-0016 DL 22/04-1 NÖ

Niederschrift über die nicht öffentliche Sitzung des Naturschutzbeirates beim
Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden vom 27.05.2004

8. 04-V-36-0017 DL 24/04-3

Entlassung von 53 Platanen aus dem Naturdenkmalschutz (ND 62a) nach § 14
HENatG
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9. 04-V-36-0018 DL 22/04-2 NÖ

Niederschrift über die nicht öffentliche Sitzung des Naturschutzbeirates beim
Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden vom 24.06.2004

10. 04-V-52-0011 DL 24/04-5

Sanierung des Reitsportgeländes im Schlosspark Wiesbaden-Biebrich

11. 04-V-61-0045 DL 24/04-8

Durchführungsvertrag zum Vorhaben- und Erschließungsplan "Fachmarktzentrum
Wiesbaden-Nordenstadt"; 
Fristverländerung

12. 04-V-66-0212 DL 22/04-18

Änderung des Bebauungsplans Petersweg-Ost; 
Beauftragung einer Verkehrsuntersuchung

13. 04-V-80-8020 DL 22/04-19

Vorabfreigabe von Haushaltsmitteln zur Aktualisierung der
Einzelhandelsstrukturuntersuchung und zur Erarbeitung einer raumordnerischen
und städtebaulichen Untersuchung hinsichtlich der Ansiedlung von großflächigem
Einzelhandel im Gewerbegebiet Petersweg-Ost 

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe
der Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls
Tagesordnungspunkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung
vorgesehen werden.

Kessler
Vorsitzender
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